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Thema Auferstehung 

 

1. Korinther 15: Auferstehung / Rätsel + Anspiel 

 

 

Rätsel: 
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In 1. Korinther 15 geht es um ein zentrales Thema. Wie lautet es? 

Findet es heraus. Jeder Buchstabe ist einer Zahl zugeordnet.  

Viel Spaß beim Raten! 
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In 1. Korinther 15 wird deutlich, dass manche Leute Zweifel an der Auferstehung allgemein und auch an 
der Auferstehung von Jesus hatten. 

 

Kurzes Anspiel: 

 

Erzähler: 

Wir stellen uns vor, dass am Sonntagmorgen, nach der Kreuzigung von Jesus, auf dem Marktplatz von 
Jerusalem zwei Zeitungsverkäufer ihre Zeitung mit der Super-Schlagzeile an den Mann und an die Frau 
bringen wollen. 

 

Der Zeitungsverkäufer vom Jerusalemer Tagblatt schreit: 

„Totenraub am Sonntag früh!“ – Vermutlich haben Grabräuber die schlafenden Wächter überlistet. Lest 
weiter, was passiert ist! 



 

Der Zeitungsverkäufer der Israeli News tönt laut: 

„Auferstehung live!“ – Jesus ist auferstanden. Petrus hat ihn gesehen (V. 5). Lesen Sie weiter. Das ist 
unglaublich! 

 

Nun fragen wir in die Runde, welche Überzeugung wohl hinter der Aussage „Totenraub am Sonntag früh“ 
und der Aussage „Auferstehung live“ steckt. 

 

Antwort: 

Totenraub – steht für die Auffassung, dass es keine Auferstehung gibt. 

Auferstehung live – steht für V.4: Er wurde begraben und am dritten Tag vom Tod auferweckt, wie es die 
Propheten angekündigt hatten. 

�Was glauben wir? 

 

 


